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VORLAGEN Nr. 0223/2017  Jever, 29.08.2017 
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Ausschuss für Arbeit und Soziales 12.09.2017 öffentlich 

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 18.10.2017 nicht öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Bericht über die Vergabe von Aufträgen zur Durchführung von 
arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 
 
Beschlussvorschlag: 
Die vorgelegte Übersicht der durchgeführten Vergaben von Aufträgen zur Durchführung von 
arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen wird zur Kenntnis genommen. 

 
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten) 

Direkte jährliche 
Folgekosten 

 Finanzierung: 

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen 

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen 

€ XXXXx € XXXX € XXXX € XXXX € XXXX 

Erfolgte Veranschlagung:      Ja, mit €           Nein  

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:            ja             nein 

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage bezieht sich auf 

XXXX 

MEZ     Nr. XXXX 
Titel: 

HSP     Nr  XXXXXX 
Titel: 

 
 
 
____________________   ______________________ 
Sachbearbeiterin                Fachbereichsleiter 

Sichtvermerke: 

 
________________   ___________________   ___________________ 
  Abteilungsleiter/in               Kämmerei                              Landrat 

Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreisausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreistag einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     
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Begründung: 
Das Jobcenter des Landkreises Friesland beauftragt regelmäßig zertifizierte Bildungsträger 
mit der Durchführung von arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen zur Aktivierung und 
beruflichen Eingliederung. Die Maßnahmen unterstützen das Jobcenter dabei, die 
gesetzlichen Ziele (z.B. Verbesserung der Integration in Erwerbstätigkeit) zu erreichen.  
 
Für die Beauftragung eines Bildungsträgers ist zunächst ein öffentliches 
Ausschreibungsverfahren erforderlich, da die Auftragssummen für Maßnahmen zur 
Aktivierung und beruflichen Eingliederung regelmäßig die Wertgrenzen für eine freihändige 
Vergabe oder beschränkte Ausschreibung übersteigen (>50.000,00 EUR).  
 
Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung vom 19.09.2012 die Anpassung der Wertgrenzen 
der Dienstanweisung für das Auftrags- und Vergabewesen für die Vergaben von Aufträgen 
zur Durchführung von arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen beschlossen, so dass die 
Zuschlagserteilung für Aufträge mit einem Volumen bis 300.000,00 EUR durch den Landrat 
oder in Vertretung durch die 1. Kreisrätin erfolgen kann.  
 
Über die durchgeführten Auftragsvergaben ist regelmäßig zu berichten.  

 
 
 
Anlage(n): 
Übersicht der durchgeführten Vergaben von Aufträgen zur Durchführung von 
arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen für die Jahre 2015 bis 2017. 
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